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Herren Verbandskl Nord

1. TTC Ketsch : Spvgg Hainstadt 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den 1. TTC Ketsch in der Herren Verbandskl Nord

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des 1. TTC Ketsch in der Herren Verbandskl Nord gegen
Spvgg Hainstadt durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Nagurski und Schütze errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Wehland / Schütze die
Gastspieler Gremminger / Ritter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Martin / Cischinsky die Begegnung mit 1:3 gegen Preuhs / Bekpen abgaben und eine Niederlage
kassierten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Nagurski / Schmutz eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Gremminger / Gremminger kassierten. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lukas Wehland gewann sein
Spiel gegen Nico Gremminger sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen.
Chancenlos war wiederum danach Marvin Martin gegen Christopher Preuhs nicht, aber mehr als ein
6:11, 11:5, 9:11, 6:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Roman Nagurski zwar einen Satz weggeben, fuhr
danach sein Spiel gegen Dirk Gremminger aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nur einen Satz verlor
Tim Schütze bei seinem Sieg gegen Luca Gremminger und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Fatih Bekpen war für Timo Cischinsky letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Erfolg von Daniel
Schmutz gegen Patrick Ritter konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des 1. TTC Ketsch und Spvgg Hainstadt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Lukas Wehland und Christopher Preuhs, das Lukas Wehland letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 12:9 (Wehland) und 15:8 (Preuhs). Recht kurzen Prozess machte Marvin Martin
beim 3:0 mit Nico Gremminger und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Nach diesem Einzel steht Martin somit bei 11
Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gremminger ein 11:12
ausweist. Auf verlorenem Posten stand Roman Nagurski in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Luca Gremminger, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-
Sieg noch in die Siegerliste ein. Durch diesen Erfolg hat Nagurski nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 8:15 steht. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dirk Gremminger war dann der
Gastgeber Tim Schütze, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der 1. TTC Ketsch in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.02.2024 gegen SG-
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Hockenheim/Reilingen an. Für Spvgg Hainstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTG EK Oftersheim am 03.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:12 geht.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch

Doppel: Wehland / Schütze 1:0, Martin / Cischinsky 0:1, Nagurski / Schmutz 0:1 
Einzel: L. Wehland 2:0, M. Martin 1:1, R. Nagurski 2:0, T. Schütze 2:0, T. Cischinsky 0:1, D.
Schmutz 1:0 

 Spvgg Hainstadt
Doppel: Preuhs / Bekpen 1:0, Gremminger / Ritter 0:1, Gremminger / Gremminger 1:0 
Einzel: C. Preuhs 1:1, N. Gremminger 0:2, L. Gremminger 0:2, D. Gremminger 0:2, P. Ritter 0:1, F.
Bekpen 1:0


